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Liebe Leserinnen und Leser
der FUgE news, liebe Interessier-
te, Unterstützerinnen und Unter-
stützer,

2019 war für FUgE ein aufre-
gendes Jahr. Nach 20 Jahren in
der Widumstraße, sind wir „ein
paar Häuser“ weiter in die Ost-
straße 13 in der Fußgängerzone
gezogen. Seit September hat der
Weltladen nun ein wunderschö-
nes Geschäftslokal und auch der
Verein wird Anfang 2020 endgül-
tig in seine neuen Räume über
den Laden ziehen können. Bei al-
ler Euphorie über die neuen
Möglichkeiten, ist die Arbeit des
Vereins normal weitergelaufen.
Dies hieß zahlreiche Workshops
im Rahmen unseres Projekts
„Nachhaltig konsumieren – Res-
sourcen schonen“, das von der
Stiftung Umwelt und Entwicklung
gefördert wird, Seminare, Vorträ-
ge, Ausstellungen und viele ande-
re Dinge. 

Seit Juli 2019 sind nun gleich
zwei Promotorenstellen bei FU-
gE angesiedelt. Marcos da Costa
Melo füllt nun die Promotoren-
stelle für Interkultur im Regie-
rungsbezirk Arnsberg mit Leben,
während er sich mit Claudia
 Kasten die Stelle als Regional-
promotor für die Eine-Welt-
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 Arbeit in Hamm und der Hell-
weg-Region teilt. Was sich hinter
der neuen Stelle verbirgt, erfah-
ren Sie in dieser Ausgabe.

Besonders freut uns, dass das
Thema Klimaschutz nun endlich
stärker angegangen wird. Seit
vielen Jahren setzt sich FUgE mit
verschiedenen Kooperationspart-
nern hierfür ein. Dank des Klima-
notstandes, der auf einer Initiati-
ve des Klimabündnisses Hamm
beruht, gibt es nun viele Aktive,
die sich Gedanken über Umset-
zungsmaßnahmen machen. Die
Ergebnisse des Runden Tisches
des Klimabündnisses zum Thema
stellen wir Ihnen in dieser Ausga-
be vor.  

Selbstverständlich runden Be-
richte über „Neues aus dem Welt-
laden“, dem Stadtradeln und Au-
tofasten und andere aktuelle The-
men diese Ausgabe ab. 

Wir von FUgE freuen uns über
die erfolgreiche Zusammenarbeit
mit so vielen Akteuren und möch-
ten uns hierfür ganz herzlich be-
danken. Auch 2020 wird es wie-
der neue Projekte und Aktivitäten
geben. Wir hoffen natürlich, dass
wir auch dann wieder partner-
schaftlich viel erreichen können.
Bis dahin viel Freude beim  Lesen.

Ihr Redaktionsteam

Editorial


